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Die grossenBalkone unddie
gemeinsame Spielfläche tragen
viel zur Wohnqualität bei.

Siedlungs- und Baugenossenschaft Dübendorf erstellt Ersatzbauten

Für die nächste Generation

VonDaniel Krucker

Vor acht Jahren liess die Siedlungs- und
Baugenossenschaft Dübendorf SBD) ihre
Siedlung Hermikonstrasse untersuchen.
Der Vorstand wollte wissen, mit welchen
Massnahmen die Häuser aus den 1950er-
Jahren aufgewertet und für den
Immobilienmarktwieder fit gemacht werdenkönnten.

Mit derAnalysebeauftragte dieSBD das
ebenfalls in Dübendorf ansässige Architekturbüro

Seeger, mit dem die Genossenschaft

schon seit Jahrzehnten in allen
Baufragen eng zusammenarbeitet.

Die Siedlungs- und Baugenossenschaft Dübendorf ersetzte die

Siedlung Hermikonstrasse durch drei Punkthäuser mit insgesamt

24 Wohnungen. Niedrigenergie-Bauweise und viel Wohnqualität

kennzeichnen das Projekt. So besitzt jede Wohnung eine

eigene Waschküche.

Die beiden verantwortlichen Projektleiter

des Architekturbüros, Christian Seeger
und Roberto Schmid, favorisierten schon
früh denErsatzneubau. «DieKosten für eine
Totalsanierung hätten inkeinemVerhältnis
zu einem Neubau gestanden» begründet
Roberto Schmid diese Haltung. Zwar
renovierte man vor zwanzigJahrendieFassaden,
aber die knapp 70 Quadratmeter kleinen
Vierzimmerwohnungen liessen sich nicht
mehran Familien, die favorisierte Zielgruppe

der Genossenschaft, vermieten.Gewisse

Probleme hättennachAnsichtder Architekten

auch weiterhin bestanden. So wäre der
Trittschallproblematik wegen der schlechten

Zwischenböden auchmit einer Totalsanierung

kaum beizukommen gewesen. Ein
Geschossaufbau sei zudem aus statischen
Gründen nicht in Frage gekommen.

NeueMieterschaft
Der Vorstand der SBD ging zu Beginn des
Prozesses tendenziell zwar von einer grossen

Sanierung aus. Genossenschaftspräsi-
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Baudaten

Bauträger:
Siedlungs- und BaugenossenschaftDübendorf,
Dübendorf

Architektur:
Architekturbüro Christian Seeger, Dübendorf

Unternehmen Auswahl):
RobertSpleiss AG,Zürich Baumeister)
Scherer AG, Pfäffikon Fenster)
WirthAG, Brütisellen Spenglerarbeiten)
Movanorm AG, Zürich Küchen)
RohnerGartenbau AG,Dübendorf
Umgebungsarbeiten)
Burkhardt AG,Dübendorf Sanitärund
Heizungsanlagen)

Umfang:
24Wohnungen

Baukosten BKP 1–5):
9 Mio. CHF total
3590CHF/m2 HNF

Mietzinsbeispiele:
3½-Zimmer-Wohnung 95 m2):
2000CHF plus 150 CHF NK

4½-Zimmer-Wohnung 110 m2):
2150CHF plus 150 CHF NK
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dent René Leonhard erinnert sich, dass

nach der Präsentation der möglichen
Varianten die Vorteile eines Rückbaus jedoch
offensichtlich gewesen seien. Die Mitglieder

stimmten dem Vorhaben an der
Generalversammlung 2007 zu. Schon zwei Jahre
später, im Herbst 2009, warendie 24 neuen
Wohnungen bezugsbereit. Von den
Mieterinnen und Mietern der Altbauten zog dort
allerdings niemand ein.

René Leonhard sieht vor allem zwei
Gründe dafür: Zum einenhätten im Altbau
vorwiegend Leute gewohnt, denen es in
erster Line um eine günstige Wohnung
ging und die sich kaum für die
Genossenschaftsidee interessierten. Auf der anderen
Seite habedieSBD fürdieDauer der Bauarbeiten

keine internen Zwischenlösungen
anbieten können,wassicheraucheinenTeil
der Mieter veranlasst habe, eine neue
dauerhafte Lösung zu suchen. Mit dem neuen
Angebot bietet die SBD nun insgesamt 150
Wohnungen und Reihenhäuser im «tiefen,
mittleren und höheren Genossenschaftspreissegment

» wie ihrPräsident sagt.

Eigene Waschküche

Die drei Punkthäuser in kräftigen Erdtönen
fügen sich in ein Quartier mit zahlreichen
alten Einfamilienhäusern ein. Dem
Betrachter fallen vor allem die rund zwanzig
Quadratmeter grossen vorgesetzten Balkone

auf,dieganz imTrendzumgrosszügigen
privaten Aussenraum liegen. Das Architek¬

turbüro Seegersetztsichbei seinenKunden
seit langem für nachhaltiges Bauen und damit

dieOrientierungamMinergie-Standard
ein. Zwar müsse niemand mehr für eine
energiesparende Bauweise motiviert werden.

Es seivielmehrdie Komfortlüftung,die
bei manchen Bauherren Fragen aufwerfe.
Natürlich funktioniere nicht jede Lüftung
vom ersten Tag an optimal, weiss der
langjährige Baubegleiter der SBD. Aber mit
etwas Geduld sei heutzutage jede Anlage so
einzustellen, dass auch der hellhörigste
Mieter nichts mehr zu beanstanden habe.
Der Ersatzneubau der SBD erfüllt alle
Anforderungen für Minergie, der Bauherr
verzichtete aber aus Kostengründen auf eine
Zertifizierung.

Der Mietzins von 2300 Franken
einschliesslich Nebenkosten) füreine
Vierzimmerwohnung widerspiegelt nicht zuletzt
den relativ hohen Standard des Innenausbaus.

Eichenparkett in den Schlafzimmern
kontrastiertmitdunklenFeinsteinzeugplatten

im Wohnbereich. Der Backofen ist auf
Arbeitshöhe installiert, und es gibt einen
ausgesparten Platz für einen Steamer.
Besonders mieterfreundlich ist das
Waschküchenkonzept. Für jeden Haushalt steht im
Keller eine eigene kleine, abschliessbare
Waschküche mit Waschmaschine und
Tumbler zur Verfügung. Nur der
Trocknungsraum wird gemeinsam genutzt. Der
Aussenraum der zentrumsnah gelegenen
Siedlung bietet vor allem den jüngsten
Bewohnerinnen und Bewohnern viel Raum
zum Spielen.

Weitere Erneuerung nötig
Für den nebenamtlich arbeitenden
Vorstand der SBD ist diebaufreieZeitwohlbald

wieder vorbei.René Leonhard erzählt, dass

die Genossenschaft bereits wieder vorausblicke

und sichGedanken über eineweitere
Siedlung machen müsse, die «ebenfalls
langsam ans Lebensende» gekommen sei.

Aus dem Ersatzneubau Hermikonstrasse
habe der Vorstand gelernt, dass es in manchen

Fällen besser sei, ein paar Franken
mehr in die Hand zu nehmen, um so den
Schritt in die Zukunft zu wagen und für die
nächste Generation zu bauen.

Dieganz imWohn-Ess-Bereich
integrierte Küche ist in klassischem
Weissgehalten.

Einesymmetrische
Anordnung derGrundrisse
vereinfacht das Bauen
und senkt dieKosten.
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